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Bronchicum® Elixir. Anwendungsgebiete: Behandlung der Symptome einer akuten Bronchitis und Erkäl-
tungskrankheiten der Atemwege mit zähflüssigem Schleim. Warnhinweise: Enthält 4,9 Vol.-% Alkohol. Enthält 
Sucrose (Zucker) und Invertzucker. Packungsbeilage beachten. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die 
Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. � www.bronchicum.de

LÖST DEN SCHLEIM, BERUHIGT SO DIE BRONCHIEN
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Landfrauen treffen
sich zum Erlebnis-Tee
Bischhausen – Die Bischhäuser
Landfrauen treffen sich wie-
der am heutigen Mittwoch, 4.
März. Los geht es um 19 Uhr
im Alten Amtsgericht. Es gib
Erlebnis-Tee und alles, was
man damit zubereiten kann.
Gäste sind wie immer herz-
lich willkommen. esp

KURZ NOTIERT

Niederdünzebach – Niederdün-
zebachs Kohlenschläger tref-
fen sich am Samstag, 7. März,
zum traditionellen Kohlen-
schlagen an der Gänse-Ecke.
Los geht es um 8.30 Uhr. Die
zu absolvierende Strecke
führt über Felder und Wirt-
schaftswege nach Aue. Dort
findet die Siegerehrung im
Feldladen statt. esp

Kohlenschlagen in
Niederdünzebach

Autos und Müll blockieren Gehwege
Stadt richtet Appell an alle Sontraer, um gefährliche Situationen zu vermeiden

Gelbe Säcke und Sperrmüll,
die zudem erst am Tag der
Abholung rausgestellt wer-
den dürfen. Am Abend vor-
her ist das untersagt. „Inzwi-
schen werden die Gelben Sä-
cke und auch der Sperrmüll
teilweise jedoch schon meh-
rere Tage vor dem Abho-
lungstermin auf die Straßen
und Bürgersteige gestellt. Das
sieht nicht nur hässlich aus,
sondern behindert alle Ver-
kehrsteilnehmer“, heißt es
seitens der Stadt Sontra.

Die Verwaltung appelliert
daher an alle Bürger, Müll-
tonnen und Wertstoffsäcke
erst unmittelbar vor der Ent-
leerung beziehungsweise der
Abholung auf die öffentli-
chen Verkehrsflächen zu stel-
len. Sonst droht Bußgeld.

nungsamt der Stadt eine Er-
laubnis beantragen, die im
Einzelfall mit Auflagen und
Bedingungen verbunden sein
kann. Die Erlaubnis ist zwar
gebührenpflichtig, allerdings
ist das immer noch erheblich
günstiger als das Bußgeld, das
bei fehlender Erlaubnis zu
zahlen ist“, so die Stadt.

Das Aufstellen von Müll-
tonnen auf Gehwegen oder
anderen öffentlichen Flächen
ist zwar theoretisch auch ei-
ne Sondernutzung, die aller-
dings am Tag der Abfuhr er-
laubt ist. Jedoch müssen die
Tonnen nach der Entleerung
rasch wieder aufs Grund-
stück geholt werden. Ansons-
ten braucht es eine Genehmi-
gung, anderenfalls droht
Bußgeld. Das gilt ebenso für

VON FLORIAN KÜNEMUND

Sontra – Geparkte Autos, zu
früh herausgestellter Sperr-
müll oder Gelbe Säcke blo-
ckieren die Gehwege in Son-
tra und zwingen Fußgänger –
auch solche mit Kinderwagen
oder Rollator –, den gefährli-
chen Umweg über die Straße
zu nehmen. Deswegen rich-
tet die Stadt jetzt einen Ap-
pell an ihre Bürger und bittet
um mehr Rücksicht.

Rechtlich beruft sich die
Verwaltung in ihrer Presse-
mitteilung darauf, dass die
Sondernutzung von Straßen,
Gehwegen und Plätzen er-
laubt werden muss. Für Müll-
tonnen, Sperrmüll und Gelbe
Säcke gebe es eine Sonderre-
gelung. „Jede Sondernutzung
von öffentlichen Straßen
(einschließlich Seiten-, Rand-
und Sicherheitsstreifen sowie
Rad- und Gehwegen), Wegen
und Plätzen bedarf der vorhe-
rigen schriftlichen Genehmi-
gung durch die Stadtverwal-
tung“, heißt es.

Das gilt insbesondere dann,
wenn ein Container oder ein
Gerüst bei Umbau- oder Ma-
lerarbeiten am Haus auf öf-
fentlichen Flächen aufge-
stellt beziehungsweise wenn
Material auf Gehwegen gela-
gert wird. Genauso unter die-
se Auflage fallen Firmen oder
Privatpersonen, die arbeits-
bedingt auf Gehwegen oder
Plätzen parken müssen, weil
sie beispielsweise ständig auf
im Fahrzeug befindliches
Werkzeug zurückgreifen.

„Für solche Sondernutzun-
gen kann man beim Ord-
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Krippenwagen für die Villa Kunterbunt
Sparkassen-Stiftung sponsert elektrisch angetriebenes Gefährt

Auch der Bürgermeister be-
dankte sich im Namen der
Gemeinde bei der Sparkas-
senstiftung. „Wir sind froh
über Sponsoren. Das Ge-
schenk ist eine tolle Sache“,
sagt Brill. Er wolle auch Prof.
Dr. Hummel erwähnen, der
5000 Euro für eine neue Wi-
ckelkommode zur Verfügung
gestellt habe.

„Das ist übrigens der erste
durch einen Motor angetrie-
ben Wagen, den wir spon-
sern. Also ist es auch für die
Sparkassenstiftung eine Pre-
miere“, sagt Reuß. „Unser
Motto ist ja Gutes bewahren –
Zukunft gestalten. Die Kinder
sind unsere Zukunft, und des-
halb sollten wir bei ihnen
auch aktiv mitgestalten“, sagt
der stellvertretende Vor-
standsvorsitzende Dietmar
Janz.

Sechs Kinder haben Platz in
dem neuen Krippenwagen,
und die Kinder sind begeis-
tert. Die erste Fahrt durfte Ti-
mo Sauer mit den Kindern
machen. Danach ließ es sich
Dietmar Janz nicht nehmen,
die Kinder auch eine Runde
zu fahren. „Der Krippenwa-
gen ist wirklich eine Erleich-
terung. Es macht dann mehr
Spaß, mit den Kindern loszu-
ziehen“, sagt Sandy Landgre-
be. jr

nommen und wünschen den
Kindern viel Spaß und span-
nende Abenteuer bei ihren
Entdeckungstouren“, sagt
Landrat und Vorsitzender des
Stiftungskuratoriums, Stefan
Reuß.

reichen Jugend- und Alten-
pflege, Wissenschaft und Na-
turschutz sowie Denkmal-
schutz, Kunst und Kultur im
Werra-Meißner-Kreis. „Wir
haben die Kosten für den neu-
en Krippenwagen gern über-

Grebendorf – Die Sparkassen-
Stiftung Gutes bewahren –
Zukunft gestalten hat für die
Anschaffung eines elektri-
schen Krippenwagens für
den Meinharder Kindergar-
ten Villa Kunterbunt 2145 Eu-
ro bereitgestellt.

Der Meinharder Kindergar-
ten in Grebendorf bietet eine
Ganztagsbetreuung an und
betreut rund 75 Kinder, da-
von mehr als zehn Kinder un-
ter drei Jahren. „Das Problem
des Grebendorfer Kindergar-
tens ist die Hanglage“, sagt
Bürgermeister Gerhold Brill.
„Wenn wir gemeinsame Aus-
flüge und Spaziergänge mit
den Kleinsten unternommen
haben, sind wir teilweise echt
ins Schwitzen gekommen“,
sagt Sandy Landgrebe, Leite-
rin des Kindergartens. Runter
ins Dorf wäre kein Problem
gewesen, aber der Weg wie-
der hoch zum Kindergarten
sei anstrengend gewesen.

Timo Sauer, selbst Vater,
kam auf die Idee, über den
Förderverein Meinhard die
Sparkassen-Stiftung um Un-
terstützung zu bitten. „Ohne
einen gemeinnützigen Verein
hätte ich das nicht machen
können“, sagt Sauer. Die ge-
meinnützige Stiftung der
Sparkasse unterstützt jährlich
vielfältige Projekte in den Be-

Erste Ausfahrt: Sparkassen-Vorstand Dietmar Janz fährt den
Krippenwagen, gesponsert von der Sparkassen-Stiftung.
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Bad Sooden-Allendorf – Das an-
gekündigte Konzert der Hot-
Jazz-Company am Sonntag, 8.
März, im Bad Sooden-Allen-
dorfer Wappensaal entfällt
wegen Krankheit. Das teilt
die Band mit. esp

Hot-Jazz-Konzert
am Sonntag fällt aus

Grandenborn – Der Kreissän-
gertag des Sängerkreises Mit-
telwerra findet am Samstag,
7. März, ab 13.30 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus von Gran-
denborn statt. Alle Vereine
des Sängerkreises sind herz-
lich eingeladen. esp

Kreissängertag
in Grandenborn

Bischhausen – Der VdK-Bisch-
hausen veranstaltet am Sonn-
tag, 15. März, ein Schlach-
teessen. Los geht es um 12
Uhr im Landgasthof zum Hei-
ligenberg in Breitau.

Es gibt Rippchen, Frikadel-
len, Würstchen, Wellfleisch
und gefüllten Schweinema-
gen. Auch Freunde des Ver-
eins sind herzlich willkom-
men.
Anmeldungen ab sofort bei
Bernd Kalusok, Telefon 0 56 56/
1469, und bei Karl Witthüser, Te-
lefon 0 56 58/92 38 99. esp

Schlachteessen des
VdK Bischhausen

Noch Plätze frei
für Kurse am
Wochenende

Eschwege – Für alle Kurzent-
schlossenen hat die Volks-
hochschule Werra-Meißner
dieses Wochenende, 6. bis 8.
März, noch ein breit gefä-
chertes Veranstaltungsange-
bot. Am Freitag, 6. März, kön-
nen Sprachinteressierte von
einer Muttersprachlerin die
Grundlagen der japanischen
Sprache erlernen. Am Sams-
tag, 7. März, können alle, die
vom Eigenheim träumen, al-
les rund um das Thema Haus-
bau und Hauskauf erfahren.
Am Samstag und am Sonn-
tag, 7. und 8. März, wird Line-
Dance für Anfänger angebo-
ten. jr
Infos und Anmeldungen über die
Volkshochschule Werra-Meißner:
Telefon 0 56 51/7 42 90.

ESV Union
versammelt sich

Eltmannshausen – Die Mitglie-
derversammlung der ESV
Union Eltmannshausen 1919
findet statt am Freitag, 27.
März. Los geht es um 19.30
Uhr im Vereinsheim Zur Lin-
de in Eltmannshausen. Die
Tagesordnung sieht das Be-
richtswesen, Neuwahlen des
Vorstandes und des zweiten
Kassenprüfers sowie Mitglie-
derehrungen vor. esp

IG Metall: Elke
Volkmann bleibt
Bevollmächtigte
Eschwege/Sontra/Baunatal – El-
ke Volkmann aus Sontra
bleibt zweite Bevollmächtig-
te der IG Metall Nordhessen.
Elke Volkmann ist seit 2012
zweite Bevollmächtigte der
größten nordhessischen Ge-
werkschaft und gehört darü-
ber hinaus dem Vorstand der
IG Metall an.

Auch wurde der Betriebs-
ratsvorsitzende von Stiebel
Eltron in Eschwege, Christian
Dölle, erneut in den Ortsvor-
stand der IG Metall Nordhes-
sen gewählt. Dölle gehört
dem Gremium schon seit
2010 an.

Oliver Dietzel wurde als
erster Bevollmächtigter an
der Spitze der IG Metall Nord-
hessen bestätigt. „Die größte
Herausforderung für die
nordhessischen Metallbetrie-
be ist der voranschreitende
Wandel der Arbeitswelt“,
sagt Dietzel. jr
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